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Am Anfang steht das Gespräch. KRONE-
Mitarbeiter stehen in engem Kontakt zu
Kunden und Vertriebspartnern. Gemeinsam
analysieren sie Märkte, Trends und Maschi-
nenanforderungen.

Mit Hilfe modernster Computertechnik ent-
stehen neue Maschinen. Dank der innova-
tiven Konstruktionsprogramme können
Maschineneinsätze sogar am Bildschirm
simuliert werden. Dadurch lässt sich die
Maschine bereits während der Konstrukti-
onsphase kontinuierlich optimieren.

Jetzt schlägt die Stunde im Prototypenbau.
Erfahrene Fachkräfte fertigen die ersten
Prototypen von Hand. In enger Zusammen-
arbeit mit den Konstrukteuren werden erst-
malig alle Baugruppen zu einer neuen
KRONE-Maschine zusammengefügt. 

KRONE – über 100 Jahre erfolgreich

Seit über einem Jahrhundert ist der Name KRONE in 

der Landtechnik ein fester Begriff. Angefangen als kleiner

Schmiedebetrieb hat sich KRONE zu einem führenden

Futtererntespezialist entwickelt. Die richtige Mischung

aus Innovationskraft, Kundennähe und Kompetenz macht

den lang anhaltenden Erfolg des Unternehmens aus. 

Zahlreiche innovative Alleinstellungsmerkmale bezeugen

kraftvoll die qualitäts- und kundenorientierte 

Unternehmensphilosophie.

Kompetent

Innovativ

Kundennah
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Keine Computersimulation kann den
Praxiseinsatz ersetzen. Deshalb testet
KRONE seine Maschinen in aller Welt und
unter allen Einsatzbedingungen auf Herz
und Nieren. Nur so ist sichergestellt, dass
die zahlreichen Testprotokolle auch die
komplette Bandbreite der Maschinen
abdecken.

Qualität macht sich bezahlt. Aus diesem
Grunde wird kontrolliert und dokumentiert,
wo immer es geht.  Doch damit nicht genug:
KRONE lässt seine Produkte sogar von
unabhängigen Prüfunternehmen testen.

Zufriedene Kunden in aller Welt bezeugen,
dass sich dieser Aufwand lohnt. Der fort-
laufende Dialog macht sich ebenso bezahlt
wie die kontinuierliche Qualitätskontrolle.
Nicht umsonst steht der Name KRONE
inzwischen weltweit für beispielhafte Futter-
erntetechnik – Made in Spelle.

Frühzeitig Trends erkennen, engen
Dialog mit Kunden pflegen und immer
richtungweisend am Markt agieren,
das zeichnet KRONE aus. 
Zum Beispiel Großpackenpressen:
Hier setzte KRONE von Anfang an auf
robuste Maschinen, die mehr leisten
und einen hohen Bedienkomfort bie-
ten. Mit kettenlosen Antrieben,  auto-
matischen Kupplungen für den Ro-
tationsförderer, einem überdimensio-
nalen Schwungrad, einer Druckluft-
Knoterreinigung und dem Tandem-
achsaggregat erfüllte KRONE schon
1994 die Anforderungen der Praxis. Denn das ist es, was die KRONE-Philosophie ausmacht: Ganz genau zuhören, was
Landwirte und Lohnunternehmer fordern, und diese Forderungen dann schnell und flexibel in die Maschinen einfließen
lassen. 
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Bis zu neun Einzelballen in einem

HDP
Ballen wie Briketts

BiG Pack 12130
Die größten Vierkantballen der Welt 

Erfahrungsberichte
Weltweit erfolgreich
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BiG Pack 890 (X-Cut): Die kleinste aller
BiG Packs. Mit vier Doppelknotern und
Kanalabmessungen von 90 cm Höhe und
80 cm Breite hat sich diese Maschine nicht
nur im Stroh, sondern auch in schwerer
Silage hervorragend bewährt. 

BiG Pack 1270 (X-Cut): Diese Maschine
wird aufgrund ihrer Kanalmaße mit 70 cm
Höhe und 1,20 m Breite vielseitig einge-
setzt. Sechs Einfach- oder Doppelknoter
stehen für formstabile Ballen in Stroh, Heu
und Silage.

BiG Pack 1270  (X-Cut/MultiBale): Mit die-
ser Variante können Sie bis zu sechs klei-
ne Ballen in einen großen Ballen packen.
Ihr Nutzen: Die großen Ballen lassen sich
schnell vom Feld räumen und die kleinen
Ballen später gut portionieren.

Presskanalhöhen bis 
130 cm

Ungesteuerte EasyFlow
Pick-Up

HDP – Pressen mit
Höchstdruck

VFS – das variable
Füllsystem

Das Kassetten-Schneidwerk
X-Cut

MultiBale-System: 
Sechs Einzelballen in
einem Packen

KRONE – BiG Pack
Das Erfolgsprogramm.

Mit einer KRONE-Großpackenpresse kaufen Sie Erfahrung und

Kompetenz im Pressenbau. KRONE kennt die verschiedensten

Praxisanforderungen und bietet ein komplettes Pressen-

programm mit allen Kanalabmessungen. International anerkann-

te Innovationen, wie das variable Füllsystem, die einzigartige

MultiBale-Ausrüstung und die ungesteuerte 

EasyFlow Pick-Up begründen den 

Erfolg der KRONE-BiG Pack, 

denn KRONE baut, was  

Kunden fordern.
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BiG Pack 1290 (X-Cut): Die festen Ballen
mit 90 cm Höhe und 1,20 m Breite begei-
stern Landwirte weltweit. Diese Maschine
arbeitet aufgrund der großen Ballenab-
messungen hauptsächlich im Stroh und
Heu, aber in einigen Ländern auch erfolg-
reich in Silage.

BiG Pack 1290  (X-Cut/HDP): Ballen wie
Briketts. Denn mit dem High Density
Presssystem HDP und dem verlängerten
Presskanal haben Sie ca. 25 % höhere
Ballengewichte als bei konventionellen
Systemen. Das macht sich beim Stroh-
transport schnell bezahlt.

BiG Pack 12130 (X-Cut): Mit 1,30 m
Kanalhöhe haben Sie weniger Ballen pro
Hektar, sparen Zeit und Personalkosten,
denn das Feld ist schnell geräumt. Diese
Presse wird hauptsächlich in Stroh und
Heu eingesetzt und kann mit dem Schneid-
werk X-Cut ausgerüstet werden.

BiG Pack 890

BiG Pack 890 X-Cut

BiG Pack 1270

BiG Pack 1270 X-Cut

BiG Pack 1270 MultiBale

BiG Pack 1270 X-Cut MultiBale

BiG Pack 1290

BiG Pack 1290 X-Cut

BiG Pack 1290 HDP

BiG Pack 1290 HDP X-Cut

BiG Pack 12130

BiG Pack 12130 X-Cut

80 x 90 cm

120 x 70 cm

Bis zu 9 kleine Ballen in einem

Großballen mit 270 cm Länge 

120 x 90 cm

120 x 90 cm

120 x 130 cm

Das BiG Pack Programm
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Saubere Arbeit

Höhere Laufruhe

Geringerer Verschleiß

Weniger Wartung

EasyFlow
Die erste, ungesteuerte Pick-Up in einer Großpackenpresse.

Da bleibt nichts liegen: Mit 1.950 mm oder 2.350 mm Arbeitsbreite (DIN 11220), fünf
Zinkenreihen und 55 mm Zinkenabstand arbeitet die ungesteuerte EasyFlow Pick-Up
absolut sauber. Da die 6,30 mm starken Zinken im rechten Winkel zu den wellenförmigen
Abstreifern abtauchen, wird auch kein Erntegut in die Pick-Up gezogen.

KRONE weiß, was die Praxis braucht: Die
luftbereiften Pendeltasträder sind werk-
zeuglos in der Höhe verstellbar und stehen
für eine schnelle Anpassung an alle
Verhältnisse. 

Mehr Leistung

Mit der neuen EasyFlow Pick-Up bietet KRONE erstmalig eine

ungesteuerte Pick-Up an, die ohne aufwändige

Kurvenbahnsteuerung auskommt. Der Clou dieser Pick-Up ist

die wellenförmige Gestaltung der verzinkten Abstreifer. 

Denn sie bewirken einen kontinuierlichen Gutfluss 

beim Abtauchen der Zinken. EasyFlow kann mit 

30 % höherer Drehzahl arbeiten, Sie können 

schneller fahren und haben mehr Durchsatz.
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Sanft zur Grasnarbe: Die nachlaufenden
Tasträder sind pendelnd aufgehängt, fol-
gen jeder Kurve und radieren nicht. Auf
Grund des guten Nachlaufverhaltens
werden die Tastradhalterungen bei Kur-
venfahrten weniger belastet.  

Hier geht’s rund: Kontinuierlicher Gutfluss
mit dem Rollenniederhalter. Kein Aufschie-
ben von Futter bei ungleichmäßig dicken
Schwaden. Immer die volle Leistung bei
höchster Aufnahmekapazität.

Komfortabel: Der Antrieb über Gelenk-
welle mit integrierter Sperrkörperkupp-
lung. Bei Überlastung der Pick-Up spricht
die Sperrkörperkupplung an. Ein Wechseln
von Scherschrauben erübrigt sich.

Die Vorteile liegen auf der Hand: Die
neue EasyFlow Pick-Up hat durch
ihren einfachen Aufbau deutlich weni-
ger bewegliche Teile und überzeugt in
ihrer Laufruhe. Der somit geringere
Verschleiß schlägt sich in niedrigeren
Wartungs- und Servicekosten nieder.
EasyFlow arbeitet im Vergleich zu her-
kömmlichen Systemen mit einer um
ca. 30 % höheren Drehzahl. Der da-
durch erreichte Wurfeffekt an nachfol-
gende Förderorgane verbessert die
Aufnahmeleistung und macht die BiG
Pack noch schlagkräftiger.

Mit EasyFlow ist es KRONE als erstem Hersteller der Welt gelungen, eine ungesteuerte
Pick-Up für Großpackenpressen der Baureihe BiG Pack serienmäßig anzubieten.



10

16 Messer für 80 cm
Kanalbreite

V-förmiger Schneid- und
Förderrotor 

Messereinzelsicherung

Hydraulisch absenkbare
Schneidmulde 

Ausziehbare
Messerkassetten

KRONE – X-Cut
Der perfekte Schnitt aus der Kassette.

Starker Rotor, starker Schnitt: Der große
Durchmesser von 550 mm überzeugt. Die
Doppelzinken, davon jeweils vier auf den
Umfang des Schneid- und Förderrotors,
ziehen das Erntegut aufgrund der V-förmi-
gen Anordnung Kraft sparend durch die
Messer.

Mit voller Kraft: Der Schneid- und Förder-
rotor wird direkt vom Hauptgetriebe ange-
trieben. Die integrierte Nockenschaltkupp-
lung schützt den Schneidrotor vor Über-
lastung. Damit liegen Sie stets auf der
sicheren Seite.

Der perfekte Kurzschnitt: Bei voller
Messeranzahl und 44 mm Messerabstand.
Die Anordnung der Messer in einer Reihe
und der geringe Abstand zwischen den
Rotor-Doppelzinken und den Messern
garantieren höchste Schnittqualität.

26 Messer für 1,20 m
Kanalbreite

Schnittqualität vom Feinsten – das KRONE-Rotationsschneidwerk 

X-Cut macht es möglich. Mit 16 bzw. 26 Messern erreichen Sie

theoretische Schnittlängen von 44 mm. Der groß dimensionierte

Schneid- und Förderrotor arbeitet kontinuierlich und fördert in 

vielen kleinen Portionen. Die 

V-förmig nach außen gewendelte 

Zinkenanordnung begünstigt 

dabei die Verteilung des 

Erntegutes über die gesamte 

Kanalbreite. Aufgrund weniger Bauteile 

arbeitet X-Cut sehr zuverlässig – und das 

bei geringstem Kraftaufwand.
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Das gibt Sicherheit: Die Messereinzel-
sicherung über Federn sichert bei Auf-
nahme von Fremdkörpern ein störungsfrei-
es Arbeiten. Selbstverständlich schwenken
die Messer nach Durchlauf des Fremd-
körpers in ihre Arbeitsposition zurück.

Verstopfter Rotor? Kein Problem: Bei Ver-
stopfungen werden die Messerkassetten
vom Traktorsitz aus hydraulisch abge-
senkt. Sowie der Förderkanal frei ist, wer-
den die Messer wieder in Arbeitsposition
gebracht.

Leicht im Schnitt: Die Messerform sorgt für
einen ziehenden Schnitt bei geringem
Leistungsbedarf. Ausgebaute Messer wer-
den durch Blindmesser ersetzt. Die Blind-
messer schützen die Schlitze und Messer-
halterungen vor Verunreinigungen.

KRONE-X-Cut: Das „Schubladenprin-
zip“. Das X-Cut-Schneidwerk verfügt
über zwei Messerkassetten mit je-
weils 8 oder 13 Messern. Zum Ein-
und Ausbau der Messer lassen sich
die Kassetten hydraulisch absenken.
Die Messerkassetten bzw. „geteilten
Schubladen“ können bequem seitlich
herausgezogen werden. 

Für Wartungsarbeiten oder zur Ände-
rung der Schnittlänge lassen sich die
freiliegenden Messer werkzeuglos
entnehmen und anschließend wieder
einbauen.
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Sehr hoher Durchsatz,
auch mit Vorbauhäcksler

Kurzes Häckselgut mit
geringster theoretischer 
Häcksellänge von 21 mm

Einstellbare Häcksellänge,
zuschaltbare Gegenschneide

Mit Zerfaserungseffekt
für bessere Saugfähigkeit

Zweischneidige Messer
für hohe Standzeiten

Mit Schaltgetriebe und hydr.
Höhenverstellung

Mit Schaltgetriebe: Der Hauptantrieb des
Häckslers ist im Zwischenbock der
Deichsel integriert. Die Deichselverlänge-
rung gibt ausreichend Freiraum zwischen
Häcksler und den Traktorrädern. Über
einen Schalthebel lässt sich der Häcksler
bequem  ein- oder ausschalten. 

Kraftschlüssig: Die mit Messern bestückte
Rotorwelle  des Häckselaggregates wird
von einem vierrilligen Verbundkeilriemen,
einem Powerband, angetrieben. Das auto-
matisch gespannte Powerband ist für
hohe Kräfte und hohe Drehzahlen ausge-
legt.

Arbeiten ohne Häcksler: Für diesen
Einsatz wird der PreChop hydraulisch aus-
gehoben. Die große Bodenfreiheit von
52 cm gewährleistet eine ungehinderte
Fahrt über das Schwad. Für die Arbeit mit
Häcksler lässt sich die Arbeitstiefe von 20
bis 40 cm über Ketten  fixieren.

PreChop
Der integrierte Vorbauhäcksler für Stroh

PreChop: Der integrierte Vorbauhäcksler für KRONE-Großpacken-

pressen der Baureihen BiG Pack 1270, 1290, 1290 HDP und 12130.

Mit 56 rotierenden Messern und zwei zueinander versetzten

Gegenmesser-Reihen ist eine theoretische Häcksellänge von 

21 mm realisierbar. Dabei häckselt PreChop nicht nur, sondern 

fasert auch die Strohhalme sichtbar auf. 

PreChop beeinträchtigt nicht 

den Futterfluss in der Presse. 

Auch bei sehr kurzem Stroh 

sind die Ballen formstabil  

und lassen sich gut 

umsetzen.
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Häckseln par excellense: Der Messerrotor
hat einen großen Durchmesser von
520 mm. Mit 56 pendelnd aufgehängten
Messern befördert er das Halmgut mit
3000 U/min durch zwei Reihen feststehen-
der Messer, die als Gegenschneiden die-
nen. Alle Messer können beidseitig ver-
wendet werden.

Variierbar: Für unterschiedliche Häcksel-
längen lässt sich die untere Gegen-
schneide in drei Stufen verschieben. Die
obere Gegenschneide mit den dreieckigen
Messerklingen kann ein- und ausge-
schwenkt werden. Jede Gegenschneide
hat 47 Messer. 

Einfach: Wird der PreChop für längere Zeit
nicht benötigt, so lässt sich der an drei
Steckbolzen aufgehängte Vorbauhäcksler
leicht ausbauen. Nach dem Lösen der
Steckbolzen und der Gelenkwelle  wird der
Häcksler auf einen Transportwagen
hydraulisch abgelassen und seitlich her-
ausgezogen.

Die Arbeit des PreChop Systems
spricht für sich: Fein zerkleinertes
und staubfreies Material für viel-
seitige Verwendungsmöglichkeiten.
Gehäckseltes Stroh findet als Einstreu
in Geflügelställen, Milchvieh-Liege-
boxen, in Sauen- und Mastställen
Verwendung, dient als Futtermittel in
rohfaserschwachen Futterrationen, als
Bodenabdeckung im Erdbeeranbau
und als Nährboden für die Pilzzucht.
Das bearbeitete Stroh bekommt eine
größere Saugfähigkeit, lässt sich im
Stall leichter verteilen, die Güllekanäle
bleiben frei und der Dung wird schnel-
ler mineralisiert. Mit dem  KRONE-
Vorbauhäcksler PreChop sind Sie für
alle Anforderungen bestens gerüstet.
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Hoher Durchsatz, 
6-phasige Förderfolge

Vorverdichtung im Förder-
kanal, damit komplette
Befüllung des Presskanals

Formstabile Ballen auch
aus kleinen Schwaden

Gleichmäßig verdichtete
Ballen für höhere Ballen-
gewichte

Automatische Überlast-
kupplung für höhere
Tagesleistung

VFS – Das Variable-Füll-System von KRONE
Immer knallharte Ballen!

Stark und zuverlässig: Die Getriebe zeichnen sich durch einen besonders hohen
Wirkungsgrad aus. Das VF-System kann über Scherbolzen oder durch eine Nocken-
schaltkupplung abgesichert werden.

Die Nockenschaltkupplung für Komfort:
Maximale Sicherheit mit  Sperrnocken, die
in fünf asymmetrisch verteilten Viererreihen
angeordnet sind. Verstopfungen im Zu-
führkanal lassen sich beseitigen, ohne
dass der Fahrer absteigen muss.

Das Variable-Füll-System (VFS) von KRONE steht für 

knallharte und formstabile Ballen auch bei geringen Schwad-

mengen und niedriger Fahrgeschwindigkeit. Das Prinzip 

des VF-Systems: Raffer und Zubringer fördern das Erntegut

zunächst in den Förderkanal, wo es gesammelt und 

vorverdichtet wird. Erst wenn der Förderkanal 

komplett gefüllt ist, fördert der 

Zubringerrechen das Erntegut 

in den Presskanal.
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Mit dem Variablen-Füll-System bietet
KRONE einmal mehr eine Lösung, die
Praktiker begeistert. Ein Paradebei-
spiel für die Innovationskraft, die
KRONE auszeichnet. Denn das VF-
System kombiniert die Vorteile konti-
nuierlicher Fördersysteme mit den
Vorteilen mengenabhängiger Systeme
und eröffnete KRONE völlig neue
Wege im Bau von Großpacken-
pressen. Dank des VF-Systems arbei-
ten Sie immer schlagkräftig, sind
unabhängiger von Schwadform und
Schwadvolumen. Auch mit der BiG
Pack 12130 können knallharte Ballen
mit 1,30 m Höhe gepresst werden.

Abb. 1: Voll durchdacht: Das VF-System
arbeitet mit 5 Rafferrechen, einem Zu-
bringerrechen sowie einem Rückhalter. Die
Raffer werden von einer gemeinsamen
Kurvenbahn gesteuert. Der Zubringer-
rechen über eine zweite verschwenkbare
Kurvenbahn.

Abb. 2: Solange sich die Kurvenbahn des
Zubringers nicht verschwenkt, fördern
Raffer und Zubringer das Pressgut perma-
nent in den Förderkanal und verdichten es
vor. Der Rückhalter hält das Erntegut unter
dem Presskanal zurück.

Abb. 3: Erst wenn der Förderkanal voll ist,
schwenkt der Rückhalter automatisch
nach hinten. Dabei gibt er den Übergang in
den Presskanal frei und löst gleichzeitig
eine Kupplung aus.

Abb. 4: Die Kupplung verschwenkt die
komplette Kurvenbahn des Zubringer-
rechens, der das Erntegut jetzt in den
Kanal fördert. Danach schwenken Rück-
halter und Zubringerrechen automatisch in
ihre Ausgangsposition zurück.


